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Hundert Jahriges
Hiſtoriſches Zeit-Regiſter

der Svangeliſchen

Jubel Mreude
entgegen geſetzt

Eines Mayntziſchen Jeſuitens
ſchimpfflichen Jubiliren

Erſtlich
Jm Jahr i6ry. durch die Schuler der

ChurPfaltziſchen Schulen zu NeuHaujß
in Lateiniſcher Sprach beſchrieben

Hernach

Jm Jahr rrs. in die teutſche Sprache
uberſetzt und nach gedruckt:

Jetzo aber
Da eben in dieſem 1706. Jahr den 26.

April die Konigl. Preuſſiſche Univerſitat
Franckfurt an der Oder

Jhr zweytes Evangeliſchhundert jahriges

JubelJahrbegehen mird
aufs neue wieder aufgelegt:;

Und der Chriſtlichen Gemeine in der Konigl.
Hofund Ordens  Capellen allhier alter Gewohn

heit nach zum

Neuen Jahr 1706.
allerunterthanigſt und nnterthanig offeriket

VJohann Conrad Pabſten
Kuſtern dey obgedachter Konigl. Preuſſiſchen

Hof und OrdentCapellen.
Berlin druckts Johann Lornen.





Giſtoriſches Fahr-egi—
r der Evangeliſchen

JubelFreud.
MgJahrnisi7 hatman
dem Romiſchen Anti
chriſt die erſte Wunde
geſchlagen mit der

Wittenbergiſchen Diſputation,
gegen ſeinen Ablaß Kram.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jm Jahr 15t8. Jſt der Arti
ckel von der Rechtrertigung und
vomfreyen Willen ſehr hellund
klar in der Heydelbergiſchen
Diſputation, erklaret worden.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jn Jahr 1519. Jſt in offent

A 2 llicher



S (a)
licher Diſputation, zuLkeipzig aus
GOttes Wort bewieſen wor—
den daß der Romiſche Biſchoff
nicht das Haupt der Kirchen
ſeye.

Daruur jubiliren die Evan
geliſchen.Jm Jahr 1520. hat Teuiſch

land erſtangefangen des Pabſts
Bann zu verachten und zu ver
ſpotten. iII—

1

Darum jubiliren die Evan
geliſchen. J

JmJahr i521. Jſt das Evan
gelium vor dem Kayſerund dem
gantzen Reich zuWormooffent
lich bekennet worden.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1522. hat ſich das

Evangelium in Teutſchland
Schweitz undLieffland machtig

ausgebreitet. Dar



S (c) S
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.6

JmJahr 1523. hat der Pabſt
liche Bottſchaffter auf offent—
lichem Reichs-Tag bekennet
die Romiſche Kirche hatte viel
Jrrthumer und Laſter. Jn
Franckreich gehet das Liecht des

Evangelii auf deſſen Wahr
heit Henricus Zutphanienſis mit
ſeinem Blut verſiegelt hat.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.

Jm Jahr 1524. Wird das
Evangelium mit Gewalt ge
druckt vom Kayſer und den
Teutſchen Furſten auf dem
Reichs-Tage zu Nurnberg.
Vom Konige kerdinando. Von
Henrico VIIl.in Engelland. Von
Ludovico in Ungarn und Boh
men. Von dem Hertzogen zu
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Bayern undLotthringen Vom
Pabſt und dem Lotthringiſchen
Kardinal. Von den ErtzBiſch
offen zu Mayntz und Riga.
Von den Biſchoffen in Denne
marck Speyer und Straß
burg aber GOtt Lob alles
vergebens.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jm Jahr 1525. Ungeachtet
deß BaurenKrieges der Sa
crament Wiedertauffer und
Schwenckfelder Streits auch

ungeachtet vile Verbündnuſſen
groſſer machtigerFeinde/ iſt den
noch das Evangelium mit Ge—
walt durchgedrungen ins Ko—
nigreich Schweden in Heſſen
und in einen groſſen Theil der
Graupunter.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen. Jm



S c) G
Jm Jahr 1526. Weil der

Pabſt den Kayſer und den Ko
nig in Franckreich weidlich zu
ſammengtehetzet haben ſie dem
Evangelio auch gegen ihren
Danck muſſencrieden undLufft
laſſen. Der Kayſer aber hat
das Anſehen des Pabſtlichen
Namens durch gantz Spanien
abgeſchafft.
Darum jubiliren die Evan

zgeliſchen. 4 7IJnm Jahr 1527. Weil der
Poſt zu Rom im Thurn ge
tangengeſeſſen und die Konige
Engelland und Franckreich ſich
gegen den Kayſer verbunden
iſt dadurch der Wachsthumdes
Evangelii machtig befurdert

worden.
Darnm jubiliren die Evan

liſchen.

A4 Jnm
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Jm Jahr 1528. Die Wahr

heit der reinen Lehr wird in der
Diſputation zu Bern /mit Freu
den behaubtet darauf viel vor
nenme Kirchen von den Pabſt
lichen Greueln geſaubert wor

Darum jubiliren die Evan
geliſchen,n5n

7
v—

Jm Jahr 1529.  Gehet die
Sauberungvieler Dirchen mach
tig fort und werden ſonderlich
viel um des Evangelii willen
zum Tode gebracht darunter
Ludovicus Berquinus in Franck
reich und in Teutſchland Cla
rebach undFlidtſtedt fur andern
beruhmt ſeyn.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen. I
2

JmJahr i30. Wird vor dem
Kayſer zu Augſpurg die Evan

geliſche



O 9)
geliſche Lehre von vielen Fur
ſten und Standen bekannt und
in Schrifften ubergeben.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.uJm Jahr wzi. Werden die

proteſtnenden Stande faſt wun
derlich von der groſſen furſte
henden Gefahr errettet.
Datrum jubiliren die Evan

geliſchen.Dieſes u1532. Jahr iſt be

ruhmt wegen des Religions
Friedens in Toutſchland Fort
pftantzung des Evangelii in
Franckreich/ und wegen vieler
Marterer in Engelland.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 5333. Weil der Ko—

nig in Engelland des Pabſtes
Joch von ſich geworffen.

As Dar
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Darum jubiliren die Evan

geliſchen.1Jdmagahr 1334. Die Hertzoge

von Wurtenberg und Pom̃ern
ſchaffen des Pabſtes Lebr ab
und nehmen das Evangelium

an. 123 il

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jahr 15;5. Graf Georg
zu Wirtenberg um Elſas/ ſau—
bert ſeine Kirchen vom Pabſti
ſchemreuel. Die Kloſter in
Engelland werden wegen vie
ler drinnen getriebenen Schan
den und Laſter vom Cronwello
zerſtoret.Darum jubiliren die EvanJ.

geliſchen.
Jm Jahr 1536. Die Berner

und ihre Bundsgenoſſen neh
men dem Hertzogen von Sa

voyen
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voyen mit Krieg viel Landes
ab dadurch der Stadt Bern
und ihren Kirchen von dem auſ
ſerlichen Feind guter Fried ge
ſchaffet wird derowegen denn
das Evangelium in Savoyen
ſehr ausgebreittet worden.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
JmJahr 1537. Wird im gan

tzen Konigreich Dennemarck
durchKonigChriſtianum den lll.
des Pabſtes Lehr abgeſchafft
und ChriſtiLehr eingefuühret.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr yzg. Wird zu

Straßburg den armen Verjag
ten ausFranckreich und Nieder
land eine Kirche geoffnet. Jn
Engelland wird die Bibel in
Engelliſche Sprach uberſetzet

und
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und befohlen das jedermann
dieſelbe frey leſen moge.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.Jn Jahr 1539. Wird das

Pabſtthum aus Meiſſen aus
der Marck Brandenburg aus
dem Hertzogthum Sagan in
Schleſien und ausandern Or—
ten ausgefeget.Darum ijubiliren die Evan

geliſchen
JmJahri40. Wirdkobertus

Barnus, D. der H. Schrifft/ wel
cherbey dem Konig in Engelland
in groſſen Anſehengeweſen von
den Pabſtlern zur Aſche ver—
brennt dadurch nicht allein die
Engellander ſondern alle Chri
ſten gelernet das man die Be
kandtnuß der Warheit des Gott
lichen Worts lieber als ſein ei
gen Leben haben ſoll. Dar
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Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jnm Jahr 1541. Der Kayſer
vernchert die Proteſtirenden
durch ſeine Schreiben das ſie
ſich keines Kriegs zubefahren
haben.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1542. Pfaltzgraf

Otto Heinrich nimmt die wah
re Religion an.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1543. Graff Her

mann zu Wied ErtzBiſchoff
von Colln ſtellet ſein Hertz da
hin wie er der Kirchen Zuſtand
moge beſſern und ſaubern.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.JmJahr 1344. Die von Do

nau
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nauwerth/ verlaſſen den Pabſt
und treten zu Chriſto. Petrus
Alexander, welcher Maria Ko
nigin zu Ungern und Statthal
terin in Niederland Hof-Pre
diger geweſen hat von vieleu
Puncten Chriſtlich geſchrieben
und gelehrt.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jahr 1545. Wird Hertzog
Heinrich von Braunſchweig
der Evangeliſchen abgeſagter
Feind vom Landgrafen gefan

gen.Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jm Jahr 146. Pfaltzgraf
Friederich Chur-Furſt/ führet
die reine Lehr in der gantzen

Chur-Pfaltz ein.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen. Jm
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Jm Jahr 1547. Wie alles in

Teutſchland fur verlohren ge
halten wurde hat Konig Eau-

vvard VI. Henrici des VIll. Sohn
in Engelland die Meſſe abge—
ſchafft die Bilder aus den Kir
chen geworffen die Bibel in der
Landſprach drucken laſſen und
den GOttesdienſt in derſelben
zuverrichten/ auch das Heil.
Abendmahl unter veyderley ge
ſtalt zu halten befohlen.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jaubr 1548. und 1549.

Werden die Evangeliſchen durch

das Pabſtiſche Buch Interim
gleichſam geſiebet und die
Heuchlervon den wahren Chri

ſten abgeſcheiden.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.



vO cis)
Jnm Jahr 1550. Gibt uns die
Stadt Magdeburg in ihrer
langen Belagerung ein ſtatt
liches Exempel einer ſonderli
chen Beſtandigkeit in der Be
kandtnuß der Wahrheit.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.Ha4Jm Jahr i155i. Haben die

Proteſtirenden nch nicht ge
ſcheuet auf dem Pabſtiſchen
Concilio zu Tridem zueſcheinen.

Dahingegen die Pabſtler ſo
viel Hertzens nicht gehabt die
Urſachen warum ihre Lehre
nothwendig zu andern ſey von
ihnen anzuhoren.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

a

Jm Jahr 1552. Werden die
tapffern Helden uñ RitterChri
ſti Chur-Furſt Johann Friede

rich
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rich zu Sachſen und Landgraf
Ph lipp zu Heſſen aus den Ge
tangnuſſen erlediat und freyge
laſſen. Wird auch der Paſſaui
ſche ReligionsVertrag ge
macht.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr ;3. Haben neun

Studenten zu Lyon in Franck
reich mit einem blutigen Tode
die Warheit der Evangeliſchen
Religion beſtattiget.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jm Jahr 1554. Wird von
den Standen in Kreithgaueine
Zuſammenkunfft aehalten auf
welcher fie dem Buch Interim
abſagen und ſich hinfuro zu der
reinen Evangeliſchen Leht zu
bekennen verſprechen.

B Dar
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Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1555. Wird der

Reichs Abſchied zu Augſpurg
gemacht daß man keinen
Stand des Reichs wegen der
Feligion bekriegen ſoll.
Darunm jubiliren die Evan

geliſchen.
Jnm Jahr 166. Laßt Carl

Marggraf zu Baden die Kir
chen in ſeinem Lande nach den
Regeln Gottliches Worts ſau
bern.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jnm Jahr 1557 PfaltzgrafOtto Heinrich Chur-Furſt/

laßt die Pabſtiſchen Gotzen aus
den Kirchen werffen und ver
brennen.
Darum ijubiliren die Evan

geliſchen Jm



Ee(io)
atm Jahr 1558. Die Stande

in Schottland laſſen die Kir
chen zu Sterlin und anderswo
von Papſtiſchen Greueln ſau
bern/ und beſtellen Evangeliſche
Prediger das Wort GOttes zu
lehren.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.Jnm Jahr 1559. Als Konigin

Eliſabethins Regiment kom̃en
wird gantzuEngelland dem
Pabſt aus dem Rachen geriſ
ſen und zu der reinen Apoſtoli
ſchen Lehr wiederbracht.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.Jm Jahr 1560. Jn Franck

reich wird dem Konige der
Evangeliſchen Glaubens-Be
kandtnuß offentlich furgetra
gen. Die Stande in Schlottr

B2 land
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land ſchaffen die Pabſtiſche
Meſſe ab zerbrechen die Altar
und zerſtoren die Gotzen.

Darum jubiliren die rvan
geliſchen.

Jm Jahr 1561. Die teutſchen
proteſtirenden Chur Furſten
und Stande kom̃en zu Raum
burg in Thuringen zuſammen
und verneuren ihre Einigkeit
in dem rechten Apoſtoliſchen
Glauben geaen den Antichriſt
u Rom. Die Frantzoſiſchen
wrediger reden und lehren zu
l

Poiſſy offentlich fur dem Konig
und dem gantzen Reich von
den furnehmſten Haupftſtucken
der reinen Chriſtl. Religion.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jm Jahr 1562 Hat GOtt
die ſchadliche Rathſchlage derer

von



O (2r) S
von Guiſe mit welchen ſie die
Frantzoſiſchen Kirchen den teut
ſchen Furſten haben wollen ver
haßt machen aus Gnaden zu

nichte gemacht.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1563. Jn Franck

reich wird den Religions Ver
wandten durch ein baict vom
19. Martii der Riligions-Frie
den geſtattet.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.

Jm Jahr 1564. Wird vonden proteſtirenden Furſten und

Standen des Reichs mit gnug
ſamen Grunden erwieſen daß
das Concilium zu Trident, we
der Gottsfurchtig weder recht
tnaſſig weder frey ſcygehalten
worden derowegen es mit gu—

B 3 tem
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tem Gewiſſen nicht konne an
genommen werden. Sonder—
lich weil der Antichriſt die o

briſte S telle drinnen gehalten
und das ſolche Jrthumer drin
nen behaubtet werden welche
dem Wort GoOttes gantz und

gar zu wieder ſeyn.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.

Jm Jahr 1565. Hat Kayſer
Maximilian ſich gantz gnadig ge
gen die Evangeliſchen in Schle
ſien Bohmen Mahren Oe

J

ſterreich und Ungarn erzeigt
ſonderlich dem Rath zu Gorlitz
erlaubt daß er aus dem Mino-
riten-Kloſter mochte eine Schu
len machen und die Jugend
darinn in den freyen Kunſten
und in der reinen Religion un

terweiſen laſſen.
Dar—
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Darum jubiltren die Cvan

geliſchen.
Jm Jahr 1566. Werden in

vielen Niederlandiſchen Provin-
cien die Gotzen geſturmet/ die
Pabſtiſche Religion abgeſchaf—
fet und die Evangeliſche an vie
len Orten eingefuhret.
Darum jubiliren die Evan—

geliſchen.
Jm Jahr 1567. hat Pfaltz

graf Friederich Chur-Furſt in
der Pfaltz Bayern die Pabſti
ſchen Mißbrauche abgeſchaffet.
Marggraff JoachimFriederich
zuBrandenburg Adrniniſtrator
des Stiffts Magdeburg hat die
DohmKirchen zu Magdeburg
welche bey 20. Jahren verſchloß
ſen geſtanden geoffnet/ und ſol
che den Evangeliſchen Predigern

anvertraut GOttes Wort
driüen zulehren. B4 Dar—
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Darum jubiliren die Evan

geliſchen.

Jm Jahr ic68. Hat Kayſer
Maximilian im Auguſto dem Oe
ſterreichiſchen Adel die freye
UbungderreinenLehrgeſtattet.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jm Jahr 1569. Hat Hertzog
Julius zu Braunſchweig die Kir—
chen in ſeinemgande nach GOt
tes Wort zu ſaubern angefan
gen.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1570. Jſt den Fur

ſten Herren und Edlen in
Franckreich in ihren Herrſchaff
ten undGuthern andern gemei
nenLeuten aber in gewiſſen Oer
tern und Vorſtadten die freye
Ubung der geſaubeiten Reli—

gion/
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gion ungehindert zu treiben
durchKonigliche offentliche Be
fehl erlaubt worden.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen

Jm Jahr iy71. Nachdem der
dritte Religions Fried inFranck
reich geſchloſſen wird zukoſchel
le, eine allgemeine Zuſammen
kunfft aller Evangeliſchen Kir
chen gehalten auf welcher die
allgemeineEzlaubensBekandt
nuß wiederholet und aufs neu
beſtattiget wird.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jm Jahr 1572. Wird durch
das grauſame und erſchreckliche
morderiſche Blut-Bad zu Pa
riß nicht allein allen Evange
lijchen Kirchen ſondern auch der
gantzen Welt zu verſtehen gege

B ben
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ben/ daß nunmehr die Pabſtler
an ihrer Religion verzwriff ln/
weil ſie dieſeibe nicht mehr mit
GOlites Wort ſondern durch
treuloſe Schelmſtuck mit dem

Schwerdt behaupten wollen.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1573 Aus dem jam

merlichvergoſſenenBlut der ar
nen Chriſten wachſet ein neuer

unglaublicher Hauff anderer
tapfferer Leute wiederum her
fur und zwar gegen deß Ko
nigs gegen des Pabſts und ge

gen aller Pabſtler Meynung.
Koſchelle wird von der ſchweren
Belagerung wie vor dieſem
Daovid von deß Konigs Sauls

Verfolgung wunderlich erret
tet.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.“ Jm



 (27) JJm Jahri574 Wird Mid
delburg in Seeland den Pabſt
lern mit Gewalt aenommen.
Leyden aber in Holland wun
derlich von der ſchweren Hun
gers Noth errettet.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.

Jm Jahr i575. Wird unge
acht der groſſen Hollandiſchen
Kriegs dennoch die Academia
zu Leyden in Holland aufgerich
tet und miraroſſen Freyheiten
und reichlicher Mildigkeit der
Herren Staaten in Holland
verſehen.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.

Jm Jahr 1576. Zu Venedig
wird die Ordnung der Tauff

und der Beſuchung in Druck
gegeben/ in welchem Buch die

Lehre
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Lehre von der gnadigen Recht
fertigung des armen Sunders
fur GOtt gar deutlich furge
tragen wird.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr y77. Wird die Ei

nigreit beyder Religionen zu
Bruſſel in Niederland beſchwo

ren.Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jm Jahr 1578. Hat die fur
nehme Stadt Amſterdam in
Holland die Pabſtiſche Greuel
abgeſchafft dieGotzen zerſtoret
und die reine Religion ange
nommen.

Darum jubiliren die Evan-
geliſchen.

Jm Janr 1579. Wird die
Pereinigung zu Utrecht durch

fleiſſige
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fleiſſige Bearbeitung Graf Jo
hannen des Eltern zu Naſſau
Statthaltern in Gelderland
zwiſchen etlichen Niederlandi
ichen Provincien zu Beſchutzung
der Religion und weltlichen
Freyheit aufgerichtet.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jm Jahr 1380. Zu Deventer
chS woll Utrecht in Frieß

land und in der Drente wer
den die Gotzen aeſturmet und
die Romiſche Greuel ſauber
ausgefeget.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1581. Wird zu An

torff und Bruſſel in offentlichen
Befehlen die Pabſiiche Reli
gion zu treiben verbotten.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen. Jm

n
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Jnm Jahr 1582. Chur-Furſt
Gevbhardt zu Colln fahet an zu
dencken wie er ſeine Kirchen
auch ſaubern moge.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1583. Siehet man

die Kirchen in Franckreich un
terden ſchweren Verfolgungen
dennoch grunen blühen und
Fruchte tragen.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jin Jahr 1584. Werden der

Pabſtler morderiſche Anſchlage
gegen die Konigin in Engelland
und ihre Krone/ aus ſonderli
chen Gnaden GOttes entde
cket.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1585. Werden die

Bann—



S (3)
Bann-Strahlen welche der
Pabſt vixtus V. gegen den Ko
nig von Navarra und den
Printzen von Conde ausgeſchoſ
ſen/ honiſch verachtet und ver
ſpottet.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jnm Jahr 1586. Wird zu Lu

neburg vom Konig Friederich
zu Dennemarck von den Ge—
ſandten der Konigin zu Engel
land und des Koniges in
Schottland von den dreyen
weltlichen Chur-Furſten und
andern Furſten des Reichs eine
Zuſammenkunfft gehalten und
weißlich geſchloſſen/ daß die
Verfolgung der Frantzoſiſchen
Kirchen/ die Teutſchen mit an
gehe und daß man dem Konig
von Navarra helffen muſſe.

Dar
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Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jnm Jahr 1587. Wird die

Pabſtiſche Liga zu ihrem eige
nen Schaden und Verderben
wiederum erneuert.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
Jm Jahr 1588. Wird die

ſchreckliche groſſe Spaniſche
Schiff-Macht welche zu endli
cher Ausrottung der reinen Re
ligion ausgeruſt worden durch
GOttes Macht in den Ab
grund des Meeres verſencket.

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Jm Jahr 1589. Wird zwi
ſchen den beyden Konigen in
Franckreich und Navarra die
alte Feindſchafft abaelegt und
eine neue Bundnuß gemacht

der



M (z;) q
dergeſtalt daß der Konig von
Navana zum obriſtenFeldHer
ren des Kriegs erwahlet wird.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
JmJahr igo. Wird Marg

graf Jacob zu Baden Caroli
Sohn nachdemer von derwah
rendxeligion abgefallen in An
fang der Berfolgung vonOtt
mit einem Durchlauff todtlich
aeſchlagen dadurch die reine
Religion mit groſſem Leyd der
Pabſtler in denenLanden erhal
ten wird. J

Darum jubiliren die Evan
geliſchen.

Vom Jahr 1sgr. biß zum
Schluß des Niederlandiſchen
Stillſtandes welcher in das
Jahr 1oßg. einfallt wird durch
ſtetigen Sieg der vereinigten

C Nie



f

O (34) W
Niliederlander zu Waſſer  und

Land die gnadige Allmacht
GOttes in Beſchutzung ſeiner
Kirchen gegen der Pabſtler
Macht gnugſam und klarlich
dargethan.
Derowegen alle From̃en wegen

jeder empfangener Gutthat
billig zu jubiliren.

Jn Jahr 16og. Wird den
Ständen in Bohmen Mah
ren Schleſien und Ungarn
durch den Kayſerlichen Maje

J ſtat Brieff die entnommene
J Freyheit ihrer Religion reich

lich wiedergegeben.
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.Jm Jahr i6oq. und 16Gio.
Wird nach Abgang des letzten
Hertzogen von Gulich in allen
denen Furſtenthumern und an

geho



S (35) O
gehorigen Landen das reine
unverfalſchte Wort GOttes
offentlich durch Erlaubnuß der
poſledirenden Furſten/ gelehrt
und gepredigt das verdreußt
den Pabſt/ aber
Darum jubiliren die Evan

geliſchen.
VomJahr 1610. biß 1617. ha

ben die Kirchen in Franckreich
Engelland Schottland Hoch
und NiederTeutſchland Den
nemarck Schweden Pohlen
Ungarn Bohmen und anlie
genden Landen ziemlichenFrie
den gehabt unangeſehen der
Antichriſt hefftig dagegen ge
arbeitet.

Darum jubiliren die E—
vangeliſchen und dancken
dir dufrom̃er BOtt daß

K 2 Unge—



A (3ze) q
ungeacht der Jeſuiten ra—
ſenden Eyfers und des Ro

miſchen Antichriſts Blut
durſtigen Verfolgungen
du dennoch dir unter uns
eine Kirche ſam̃leſt in wel
gJer durecht erkennet und
nach deinem heiligen Wort
recht geehret wirſt gelobet
ſey dein heiliger Rame von
Ewigkeit zuEwigkeit. Fah
re doch fort du frommer
VOltt deinen Weinberg
welchen du in ſo vielen
Konigreichen Furſtenthu
mern Grafſchafften Lan—
dern und Stadten ge—

pflantzt



S (537) S
pflantzt haſt reichlich zu
ſeegnen und gib Gnade
daß gleicwie die Reben
am Wieinſtocke alſo auch
wir unſerm Seeligmacher
Chliſto ſtets anhangen den
rechtẽ lebendigmachenden
Troſt allein von ihmſchopf

fen und durch ſeine Gnad
die rechten Fruchte eines
Khriſtlichen Lebens tragen
mogen. Duwolleſt auch
O lieber VOtt des Teu—
fels Werckzeug der Jeſui—
ten mit deiner Macht alſo
zwingen/ daß ſie einſt auf—
horen mit innerlichem Ha

der



G (z)
der und Zanck deine arme
Kirche zu trennen regiere
die Hertzen allerElaubigen
mit deinem heiligen Geiſt
des Friedens daß wir alle
eins ſejn gleichwie du eins
biſt heilige uns in deiner
Warheit denn dein Wort

iſt die Warheit

Amen.
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